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Kirchgemeindeversammlung Trub 

 
 

 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
Freitag, 30. Juni 2023, 20:00 - 20:30 Uhr 
 
 

 
Kloster Trub 
 
  

Vorsitz Daniel Fankhauser, Präsident 
 

Anwesend 

 

14 stimmberechtigte Personen 
0 nicht stimmberechtigte Personen 
 

Entschuldigt Isabelle Bähler und Renate Wingeier 

  

Protokoll Brigitte Beer, Sekretärin 
 

Publikation und Auflage Publikation im Anzeiger Nr. 21 für das obere Emmental vom 25.05.2023. 
Auflage des Protokolls ab 30.05.2023 auf der Gemeindeverwaltung Trub. 
 

Stimmenzähler Beat Blaser 

 

Traktandenliste  

 

1 Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung vom 12.05.2023 

  
  1.32 

  

2 Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2022 inkl. 
Nachkredite 2022 

  
  3 

  

3 Genehmigung Nachkredit "Sanierung Klosterkeller"     3 

  

4 Verschiedenes und Umfrage     1.31 

  

     
 

 
 
 
Kirchgemeinderat Trub 
 
 
 
 
 
 

Daniel Fankhauser Brigitte Beer 
Präsident Sekretärin 
 



 

84 

Der Präsident schlägt Beat Blaser als Stimmenzähler vor. Dieser wird einstimmig gewählt. 
 
 

1 
Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom 12.05.2023 

2023-5 

 
Daniel Fankhauser weist darauf hin, dass das Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung vom 12.05.2023 gemäss Art. 66 OgR nicht verlesen wird. Es lag während 30 Tagen auf 
der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 

Beschluss: Das Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 12.05.2023 wird 
einstimmig genehmigt. 
 
 

2 
Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2022 inkl. 
Nachkredite 2022 

2023-6 

 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 234'239.65 und ienem Ertrag von  
Fr. 238'645.40 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 4’405.75 ab. Budgetiert war ein Aufwandüber-
schuss von Fr. 6'020.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 2022 beträgt Fr. 10’425.75, wel-
che hauptsächlich auf höhere Steuereinnahmen zurückzuführen ist. Das Eigenkapital beträgt per 
31.12.20222 Fr. 191'094.07. 
Die Kosten für die Behebung der Feuchtigkeitsschäden im Klosterkeller waren nicht budgetiert.  
Dank der höheren Steuereinnahmen konnten diese aber gut finanziert werden. Der Nachkredit von 
Fr. 18'721.55 (Konto 3500.3144.02) muss durch die Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
Die übrigen Nachkredite von total Fr. 21'779.65 waren gebunden oder fielen in die Kompetenz des 
Kirchgemeinderates und wurden durch diesen genehmigt. 
Hansjürg Messerli stellt die Rechnung 2022 vor.  
Bei den langfristigen Finanzverbindlichkeiten von Fr. 100'000.00 handelt es sich um ein Festdarlehen, 
welches 2024 fällig und voraussichtlich zurückbezahlt wird. 
Die Abschreibungen erfolgen linear, d.h., jedes Jahr wird gleich viel abgeschrieben. 
Der Kassier informiert, dass der Betrag aus dem Finanzausgleich infolge Neuberechnung in Zukunft 
etwas tiefer ausfallen wird als bisher. 

Beschluss: Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2022 inkl. Nachkredite einstimmig.   
 
 

3 Genehmigung Nachkredit "Sanierung Klosterkeller" 2023-7 

 
Im Klosterkeller wurden Feuchtigkeitsschäden festgestellt, welche im vergangenen Jahr dringend 
behoben werden mussten. Der Verputz löste sich von der Wand ab. Man ging davon aus, dass da-
runter Sandstein sei, auf welchem ein neuer, atmungsaktiver Verputz angebracht werden könne. Zum 
Vorschein kam jedoch eine Kieselsteinmauer, welche ganz nass war. Wegen der vielen Wasseradern 
im nahe gelegenen Hügel war deshalb ein komplett neuer Aufbau der Mauer notwendig, welcher die 
Nässe blockt. Diese Kosten dafür waren nicht budgetiert und der Nachkredit von Fr. 18'721.55 (Konto 
3500.3144.02) muss durch die Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 

Beschluss: Der Nachkredit von Fr. 18'721.55 für die Behebung der Feuchtigkeitsschäden im Klos-
terkeller wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4 Verschiedenes und Umfrage 2023-8 

 

 Rolf Wüthrich teilt mit, dass das Akkustik-Problem im Klostersaal in diesem Jahr in Angriff ge-
nommen werden soll. Im Budget ist Geld dafür vorhanden. 
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 Felix Scherrer informiert über die Abklärungen betreffend der Optimierung der Heizungssteuerung 
in der Kirche. Die Kosten dafür sind sehr hoch, weshalb das Projekt momentan nicht weiterver-
folgt wird. Zudem hat er Unterlagen gefunden, wonach die Kirche als Baudenkmal vom Verbot der 
Elektroheizung ausgenommen ist. 
 

 Dorli Blaser erkundigt sich, warum das Konto 3500.3198.02 (Altersstubete) einen Mehraufwand 
gegenüber dem Budget aufweise. Der Kassier informiert, dass auch die Kosten der Altersfahrt 
über dieses Konto verbucht werden und dies wahrscheinlich damit zusammenhänge. Er wird Dorli 
noch über die Details informieren. 
 

 Der Präsident dankt allen, welche sich in irgendeiner Form für die Kirche einsetzen. 
 
Der Präsident schliesst die Versammlung und wünscht einen schönen Abend. 
 
 


